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AUF PFÄHLEN GEBAUT / 
NA PALACH TWARJONE
Neu-Schmellwitz wird mit großem technischen Aufwand 
größtenteils auf einer ehemaligen Moor- und Ackerland-
schaft errichtet. Vergleichbar mit der Stadt Venedig, 
werden die Wohnhäuser auf Pfählen gebaut. Hunderte von 
Betonpfeilern (Ortbeton) werden durch die Torfschicht in 
die Erde getrieben, damit die Gebäude dauerhaft sicher 
stehen. Zum Absenken des Grundwasserspiegels wird ein 
GrabensystemGrabensystem angelegt, welches mit der Spree verbunden 
ist.

Eigentliche Planung Neu Schmellwitz 
1980-82 - Zeichnung P.Müller 
(Lausitzer Rundschau)
I = Nordring 
II = G.-Hauptmann-Straße/Domaškojc-Str. 
III = Lakomaer Chaussee
2 = Sielower Chaussee2 = Sielower Chaussee
3 = Schmellwitzer Straße

Zeitungsartikel (Neues Deutschland, 06 08.1983) 

Fotos: Bau von Neu Schmellwitz Mitte der Achziger (Groschke)

            werden die ersten Wohnungen in der Gotthold-
Schwela-StraßeSchwela-Straße (Bogumił Šwjela) bezugsfertig. Die Freude 
der Mieter*innen ist groß, in eine Neubauwohnung mit 
Warmwasser und Fernheizung zu ziehen. Die Stadt lockt 
vor allem junge Fachkräfte aus allen Teilen der DDR an, die 
im Braunkohlentagebau oder im Textilkombinat gebraucht 
werden. Sie gründen dank eines sicheren Arbeitsplatzes 
und kostenloser Kindereinrichtungen Familien und sorgen 
für Nachwuchs. für Nachwuchs. 

Das Neubaugebiet Neu-Schmellwitz/Nowy-Chmjelow soll 
einmal bis zu 20.000 Einwohner beherbergen. Mit der 
politischen Wende von 1989/90 wird diese Planung 
gegenstandslos.

1984

JÜNGSTE PLATTENBAUSIEDLUNG IN COTTBUS / 
NEJMŁODŠE PLATOWE TWARJENJA W CHÓŚEBUZU 
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SCHMELLWITZ                     
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Diese Tafel wurde im Rahmen des Projektes “Schmellwitz Gestern & Heute” des Bürgerverein e.V. Schmellwitz erstellt. Kontakt unter info@bv-schmellwitz.de 
Text-Quelle: Stadtarchiv der Stadt Cottbus/Chóśebuz, sowie Teitungsartikel u.a. aus LR und nd/ND, Texte: Michael Tietz, Norbert Mittelstädt (”25 Jahre Neu Schmellwitz”), 
Fotos: Herr Groschke,  Zeitungsartikel: Lausitzer Rundschau, Neues Deutschland,   Layout: Michael Tietz, Lektorat: Dr. Peter Schurmann


